
8 Neue Lxecutiong-
so keine Lano-reury / jynen zur «L>rru„ , v„v unv^ >> ^ . .»
dem Drofosen m die Löwengrueben/ oder auffdeß Klagers ferrerö Be»
gehren / in den allhiesigen Stadt » Graben gesetzt / oder sonsten zu ge»
mainer Arbeit angehalten werden ; vnd auff solchem Fall so wohl Un¬
sere O . Oest. Regierung/ als Land-MarschallischeGericht/ nach Ver¬
nehmung derLrcältorn . wievil dergleichenPersonen an einem/oder
andernOrth / vnd Verhafftung/an der Schuld jedes Tags abbuffen
können/zuentschaiden haben : Die Weibs - Personen aber/mogenm
dieSpitaüer zuDienst der Armen/ohne Besoldung verschafft werden.

§ . X l v . Weilen auch fürkombt/ daß theils Obrigkeiten / vnterwel-
cherIun8äiÄL0ndieGrundsiuck/ oder Gülten / so anzusetzen / sich be-
finden / von dem vnterMarschall / oder Weißbotten absonderliche
LowpLls -Schreiben begehren / vnd sonsten nicht statt rhuen / oder
dieLxecutlon fürnehmen lassen wollen: welches dem alten Herkom¬
men/ auch derBillichkeitzuwider. Als gedielten Wir allen / vnd je»
denObrigkeiten/Geist-. vndWelclichen/allesErnsts hiemit/vnd wol¬
len/daß siehinfüro demvnterMarschallcn/ oder Weißbotten/an sei»
ner Verrichtung einige Verhinderung nicht zuefügen/noch destwegen
Lompa5s -Schreibcn/oder anders erwarten / sondern die geführte
Lxecuüon fürmercken : Dasie aber/wegenObrigkeitlicherSpruch

ges in dem Schein (wclchen sie gegen leydentlicherTax/doch inhohem
Sachen meistens vmb 6 . ß . ertheilen sollen) beyrucken.

er Vierdte Litul .!

Ach beschehenenAnsatz / bleikt mitlcr Jeit die ?o5-
>leMon der gespänten Gütter / allein bey Gerichts Händen/
vnd sonst keiner Parthey/vnd so der jenig / auffdessen Güt¬

ter/der Ansatz ergangen/in der bestimbten Zeit der vierzehcnTagsel-
bige nicht gelaist/soll alsbald der Rathschlag

kiar , wofern nichts einkommen / Anbott / vnd LLS , bey der Kanßley anßzn-
ftrtigen;

fteundten/jhre Sprüch / sonderlich das Einstand Recht / anmelden
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können/auch das LäiLsowohl bey offtgedachl Unserer N Oest. Re¬
gierung/als dem Land-Marschallischen Gericht/ außgefertiget/dar-
innen Sechs Wochen bestimbt/auch in beeden alles das jenige / so m
den Ansatz kommen/begriffen werden.

§. 11. Zum Fall nun der Schuldner / die gespanten Gütter inner
den bestimbten bermm , mit Vollziehung voriger Aufflagen außge-
löst/so soll das Gericht den Ansatz / doch nicht vor / vnd ehe / biß der
Unkosten vnd Lxpcn8 , so biß zu derselben Zeit darüber gangen e de-
rentwegenUnsereN Oest. Regierung/ vnd Land-Marschallisches Ge¬
richt/ die Mäßigung extra orämariä wie hernach folget/ fürnemmen
solle ) darneben auch bezalt worden / rclaxiren , vnd auffhcben : Zn-
gleichen auch die nächst Befreunde/wann sie auff das angeschlagene
offene deß Einstandt Rechts / bey solchen gespäntcn Güttern/
wofcrrn sie von dem Schuldner selbst nicht außgelöst wurden/sich ge¬
brauchen / vnd jhrer Befteundten Gütter / gegen Erlegung der Ge¬
richtlichenBehebnußannchmen wollen/sichvor Außgang berührter
sechs Wochen bey Gerichtgewißlich anmelden/ die Behebnuß / würck-
lich erlegen / vnd darüber nicht verziehen / wihrjgenfahls Unsere N.
Oest. Regierung/vnd Land-Marschallisches Gericht auff weiters an¬
melden/dem Gläubiger das Urlaub ertheilen ^ vnd darüber/wederden
HaubtSchuldner derAußlösung/nochdie Befreunde deß Einstands
halber/weiter hören noch Melassen sollen.

§ . III . Die angesetzte bewegliche Gütter betreffent/weilendarbcy
ohne das kein Einstand gültig/ solle Unser N . Oest. Regierung/vnd
Land -Marschallisches Gericht/derentwegenkemAnbott/ vnd LLL,
ferrer außfertigen / sondern nachexeguirtenAnsirtz/( zum Fall anderst
der Gläubiger allein Vahrnuß ansetzen lassen ) gleichfahls alsobald
auff erstes anrueffen / dem Schuldner die Ablösung inner Vierzehen
Tagen durch den Rathschlag anbefehlen / welchen / so er nicht nach-
kombt/vnd der Gläubiger Urlaub/vnd Schätzung bcgehrt/jhme sol¬
che ohne weitere Wahrnung mit

klar , wofern nichts einkommen/
erthailen/vnd zugleichLommMricn verordnen/so die Schätzung/
mit vorgehender/ auffVierzchenTag / von Zeit der Lxcguirung an-
zuraithen/gcstelter Verkündigungperemptorie insWerck setzen/ be-
nebens dem Gegenthail die unfehlbare Parierung / durch absonder¬
lichen Befelch auffdie Weiß/wie hierunten bey dem Urlaub/von den

B 2 vnbe-
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vnbeweglichen Güttern/fürgesehen ist/aufferlegen : jedoch wann die
Schätzungs kelLüon einkommen / sowol dem Schuldner / als Gläu¬
biger bevor gelassen/dieÜberschätzung zubegehren/darzuegleichfahls
vierzehenTagperemptorie bestimbt/nachVcrfliessung derselben aber/
der Überschätzung halber/kein Theil mehr gehört/sondern der Gläu¬
biger bey seiner behebten eusseristcn Lxecuüon , würcklich gehandha-
bet/vnd auffsein anrueffen( welches in seinerWillkühr stehet) die Ge¬
richts Urkund außgefertiget werden.

»er Wusste Wul.
Kon dem Ur !aub/vnd LommiEon.

,
§. i.

^

M
'
O nun der Schuldner / die angesetzten beweglichen
Gütter/indem inAnbott benennten Termin , auch nichrauß-

gelöst/sollen obgemclte Gerichter/dem Gläubiger/auff seinBegchrn/
mit

kisr, wofern nichts einkommen.
So weit sich sein Behebnuß/vnd darüber geloffene Lxpens,vnd

Unkosten erstrecken/ Urlaub/vnd LommiMon zur Einantwort : vnd
Schätzung : Item einen paritioris Beselchs/ mit angehenckten Pön-
fall ( welchenUnsereN . Oest. Regierung / vndLandMarschallisches
Gericht/nach Beschaffenheit der beklagtenPcrsohn/vnd Vermögens/
setzen vnd demselben Befelch einvcrleiben wird ) auch den Gehorsamb
Brieff/andieUnterthancn/zugleich vnter einsten außzufertigen ver^
willigen.

§. 11. Wannaber der Beklagte entweder der Schätzung nicht statt
thun/oder die nothwendigen InitrumsntÄ , Grund -Bücher/vnd Ur-
bariL . vorzulegen sich verwaigern/oder sonst vngehorsamb erzeigen
wurde/ soll solcherPönfall als ipsokaLo , verfallen/eingesordert/vnd
er noch darüber von Unserer N . Oest. Regierung/oder Landmarschal»
lischenGericht hieher Lieicrt , vnd zumFall er einLands-Mitglid / auff
daöLand-Hauß : Die jenigen aber / so nicht Land-Leuth seynd / zum
ProfoseninArrest verschafft : Mitdenen Weibs ^Persohneyaber / wie
obstehet/ verfahren/vnd dessen nicht erlassen werden/biß sie würcklich
gehorsamen.

ß. Ili . In bemGehorsamBrieff aber/ den Unterthanen/ dieBetro»
hung beschehen: Da / vnd zum Fall/ sie die Angübungnicht laisten/oder

sich
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